
Arc-et-Senans (Frankreich), 24 Juni 2015.  

TERRA SALINA
Terra Salina ist ein neues französisch-schweizerisches Netzwerk, das Reiserouten zu sieben Orten 
des UNESCO-Weltkulturerbes, drei Kurorten und vier Orten mit Bezug zu Salz umfasst. 
Die deutschsprachige Internetseite www.terrasalina.eu ist jetzt online.

Der Abbau und der Handel mit dem „Weißen Gold“ haben die Entwicklung des Handels, die 
Architektur der Städte und die Gliederung des Gebietes in der französischen Franche-Comté und im 
angrenzenden Schweizer Raum beeinflusst. Historische Salzstraßen und Langstrecken-Wanderwege 
wie die „Via Francigena“, „Grande Traversée du Jura“ und „Echapée Jurassienne“ führen zu einem 
spannenden Kulturerbe. Die wichtigsten Informationen werden auf einer touristischen Karte 
präsentiert, die kostenlos in den Tourismusbüros der Region erhältlich ist.

Zu den herausragenden Sehenswürdigkeiten gehören:

Königliche Saline von Arc-et-Senans

Die Königliche Saline von Arc-et-Senans, die seit 1982 zum UNESCO-Weltkulturerbe gehört, ist das 
Meisterwerk von Claude Nicolas Ledoux. Inmitten dieser alten Salzmanufaktur findet man heute 
ganzjährig ein Museum mit 70 Modellen von Bauwerken, die der berühmte Architekt erdacht hatte, 
ein Museum zur Geschichte des Salzes, kulturelle Veranstaltungen (Ausstellungen, Konzerte), ein 
3-Sterne-Hotel, ein Restaurant, einen Buchladen und eine Gartenschau von Juni bis Oktober.

Region Yverdon-les-Bains 

Seit dem 18. Jahrhundert empfängt der Kurort Yverdon-les-Bains Kurgäste aus ganz Europa. Der 
Salztransport hat zum Wohlstand dieser an touristischen Anziehungspunkten reichen Region 
beigetragen: die Wege mit Wagenspuren bei Vuiteboeuf, die traditionellen Spieldosen in 
Sainte-Croix/Les Rasses, die Höhlen von Vallorbe, das Benediktinerkloster Romainmôtier, 
das Schloss von Grandson, die römischen Mosaike von Orbe, der Strand von Yvonand,…

Die Große Saline von Salins-les-Bains

Seit dem 8. Jahrhundert hat Salins-les-Bains eine außerordentliche Gabe der Natur genutzt: Salz. 
Dank der Gewinnung von Salzwasser und seiner Verdampfung ist die Stadt zu Wohlstand gekommen. 
Die Große Saline gehört zum Weltkulturerbe und zeigt die Entwicklung und Modernisierung eines 
unvergleichlichen industriellen Erbes, das bis 1962 in Betrieb war. Sie ist ein geschütztes Zeugnis 
der Salzgewinnung in der Franche-Comté.

Die Stiftung des Salzbergwerkes von Bex

Das Bergwerk von Bex ist der Ursprung des Salzes der Alpen und ermöglicht es, im Herzen des 
Salzberges 400 Jahre Geschichte kennen zu lernen. Die Stiftung des Bergwerkes von Bex hat das Ziel, 
das historische Erbe aufzuwerten und für zukünftige Generationen zu bewahren. Es ist der Hüter der 
letzten noch in Betrieb stehenden Bergwerke der Schweiz.



Die Altstadt von Bern

Erhaben thront die Berner Altstadt seit ihrer Gründung 1191 auf einer Halbinsel hoch über der Aare und 
zeugt vom großartigen, mittelalterlichen Städtebau Europas. Die Schweizer Hauptstadt verzaubert 
die Besucher mit ihrem wohltuend entschleunigenden Charme. Hier wollen Figurenbrunnen aus der 
Renaissance, das Münster und die kilometerlangen Laubengänge bestaunt werden.

Die Zitadelle von Besançon und die Festungsanlagen von Vauban

Besançon gehört seit 2008 mit elf weiteren von Vauban erbauten Festungen zum Weltkulturerbe und 
hütet dieses Zeugnis des Genies der Militärarchitektur. Die Zitadelle überragt um mehr als 100 Meter 
die Hauptstadt der Franche-Comté, bietet von ihren Wehrgängen einen phantastischen Blick und bie-
tet mit ihren Museen und ihrem Bereich für Tiere ein reiches und lebendiges Erbe.
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Informationen : Terra Salina

Saline royale, 25 610 Arc-et-Senans, FRANKREICH

www.terrasalina.eu, +33 (0)3 81 54 45 03, 

edinadzogovic @ salineroyale.com 

Fotos zum Downloaden: http://we.tl/LjpMAjc6nj der Link ist nur einige Tage aktiv. Bitte fragen Sie uns nach Fotos, wenn 

das nicht mehr der Fall sein sollte. Die Fotos stehen zur freien Verfügung; es muss jedoch der Fotocredit genannt werden.

Redaktionskontakt: Jörg HARTWIG FD

Jörg HARTWIG FD, 13 rue de Gravelle, 25660 Morre (Besançon), FRANKREICH,

Tel. : +33 (0)9 73 18 46 23, jorg.hartwig@aliceadsl.fr , www.jorghartwig.fr 

Bitte schicken Sie eine Mail an jorg.hartwig@aliceadsl.fr wenn Sie keine weiteren Pressemitteilungen von uns erhalten 

möchten.


